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Protokoll, Sitzung Steuerungsteam, 7.10. 2019, 17-19 Uhr 

Ort: Bezirksvorstehung Alsergrund, Währinger Str. 43, 1090 Wien 

1. Stock Sitzungszimmer 

 

Anwesende: 

Bezirksvorsteherin Saya Ahmad, Stv. Bezirksvorsteherin Momo Kreutz, VertreterInnen der 

Fraktionen: Klaus Koberwein, Josefa Molitor-Ruckenbauer, Alexandra Lugert 

Vertreterinnen der Agendagruppe Nachhaltig Mobil: Miriam Trappl, Laura Ullrich 

Agenda Alsergrund: Herbert Bork, Liette Clees 

 

1. Aktivierung 

Das Agendateam war am Frankhplatz (Ostarichipark), im Lichtentalerpark und am 
Julius Tandler Platz mit dem FOA´RUM unterwegs. Für die Menschen sind die 
Großbaustellen noch sehr weit weg, deshalb besteht kaum Interesse, sich bereits 
jetzt an Maßnahmen zur Verbesserung der Situation im Grätzl einzubringen. Einzig 
am Frankhplatz kam die Idee, eine Art „Ruheraum“ einzurichten. Dh eine Box zu 
basteln, in dem man sich zurückzeihen kann, ohne Lärm und Staub. Dieser Vorschlag 
wird in das Ideenforum eingespeist.   

Das Online Ideenforum Alsergrund wurde - wie besprochen aufgrund des Mitmach-
Budgets des Bezirks - von uns bisher nicht stärker beworben. Aus diesem Grund gibt 
es auf der Plattform auch keine neuen eingereichten Projekte. Die Projektschmiede 
wird daher auf Frühjahr 2020 verschoben.  

 

2. Lebenswertes Grätzl während der Großbaustellen 

Agendainitiative Althanquartier: Es gab 2 Treffen. Die Anwesenden interessierten sich 
insbesondere für Mobilitätsthemen rund um den Althangrund und sind nun auch tw. 
in der neuen Agendagruppe nachhaltige Mobilität vertreten. Weitere Treffen sind 
derzeit nicht geplant.  
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3. Bestehende Agendagruppen 

1** Nachhaltige Mobilität am Alsergrund 

Die Gruppe besteht aus rund 20 Personen, ein Logo wurde entwickelt und die 
kommenden Schritte geplant. Die Gruppe möchte einen Maßnahmenkatalog erstellen, 
der jene Ideen enthält, für die sich die Gruppe einsetzen möchte.  

Auszugsweise sind das: 

• Verbesserung der Radinfrastruktur (zB baulich getrennte Radwege) 
• Fahrradstraßen am Alsergrund  
• Durchwegung durch das Areal des AKH beschildern 
• Tempo 30 im ganzen Bezirk 
• Begegnungszone am Alsergrund zB Lazarettgasse 
• Radtour für EntscheidungsträgerInnen im Bezirk 
• Bewusstseinsbildende Maßnahmen für nachhaltige Mobilität umsetzen 
• etc 

Die Gruppe regt an rechtzeitig sich Gedanken zu machen, welche „coole Straße“ der 
Bezirk im Jahr 2020 umsetzen möchte. Hier könnte auch die Agendagruppe 
Klimaschutz am Alsergrund teilnehmen. Glasergasse oder d‘Orsaygasse könnten Orte 
sein. Es sollte vorher mit der Stadt Wien abgeklärt werden, welche Kriterien diese 
Straßen haben sollte.  

 

2** Klimaschutz am Alsergrund 

Der Bezirk Alsergrund hat den Klimanotstand bereits vor dem Sommer ausgerufen 
und unter anderem auf der Tagesordnung stehen „Fassadenbegrünung“. Dies freut 
die Gruppe sehr, da auch die Gruppe am Alsergrund eine Fassadenbegrünung 
umsetzen möchte.  

Die Gruppe befasst sich mit:  

• Fassadenbegrünung 
• Topfpflanzen – siehe Flyer 
• Stadtbäume nachpflanzen 
• Bewusstseinsbildende Maßnahmen (Tag des Baumes, Info-Veranstaltung) 

Die Erhebung der Fassaden für Begrünung wird besprochen. Die Anwesenden einigen 
sich, dass es sinnvoll wäre, bei der Volksschule Galileigasse anzusetzen, da der Bezirk 
dort Gebäudeerhalter ist. Das Projekt sollte möglichst einfach und kostengünstig 
umgesetzt werden, damit es auch NachahmerInnen findet.  

https://www.wien.gv.at/stadtentwicklung/energie/coolestrasse.html
https://www.agendaalsergrund.at/files/bezirk_9/gruppen/Klimaschutz/LA21-9_Folder-Topfpflanzen_Juli2019.pdf
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Zusätzlich wäre es fein, im Frühjahr gemeinsam über Fassadenbegrünung zu 
informieren, zB mit dem Container von GrünstattGrau MUGLI.  

Der Bezirk Alsergrund hat bei der 75% Förderung für Stadtbäume für folgende 
Straßenzüge angesucht: Nußdorer Straße, Alserbachstraße, Lazarettgasse, Hörlgasse 
und Türkenstraße. 

BV Ahmad macht darauf aufmerksam, dass der Bezirk auch noch die Möglichkeit hat, 
Projekte bei der Klima-Förderung (80% Förderung durch die Stadt) einzureichen. Um 
hier einen partizipativen Ansatz einzubringen, könnte die Agenda21 eine online-
Stadtkarte zur Verfügung stellen.  

 

3** Gedenkgruppe Volksopernviertel 1938: 

plant eine Veranstaltung im Rahmen ihres Projektes „Leben und Schreiben am 
Alsergrund“ 

 

4** Sprach Cafe 9 findet jede zweite Woche statt und ist weiterhin sehr gut 
besucht 
 

5** Bewusst.nachhaltig hat derzeit keine Vorträge geplant 

 

6** Alserbachstraße: Die Umsetzung ist bereits gut vorangeschritten. Es fehlen 
noch 2 Bäume, die in der Planung vorgesehen waren. Diese werden lt. polit. 
VertreterInnen natürlich noch kommen.   

 

7** Bertha Löwi Weg: Die Beete werden derzeit vom Agendateam neu vergeben. 

 

4. Partizipatives Bezirksbudget 

Agenda21 wird die Protokolle an die Steuerungsgruppe ausschicken. Bitte an die 
Fraktionen, die weitere Vorgehensweise intern zu diskutieren.  

 

  

https://www.wien.gv.at/umwelt/cooleswien/foerderungen-bezirke.html
https://www.agendaalsergrund.at/projekte-detail/juedische-schriftstellerinnen.html
https://www.agendaalsergrund.at/projekte-detail/juedische-schriftstellerinnen.html
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5. Allgemeines 

Partizipatives Budget für Agendagruppen: 

das Agendateam wird noch heuer den Call dazu ausschicken. Das Budget kann in das 
Folgejahr mitgenommen werden.   

Projekttopf: dieser wird in der kommenden Steuerungsgruppe inhaltlich besprochen. 

 

6. Nächste Termine für die Steuerungsgruppe, Vorsitz  

27. November um 17 Uhr in der Bezirksvorstehung  

Vorsitz: Grüne 


